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3. ABSCHNITT

Straftaten gegen die Sicherheit im Bahn- und Straßenverkehr, 
der Luftfahrt und der Schiffahrt

§196

Herbeiführung eines schweren Verkehrsunfalls

(1) Ein schwerer Verkehrsunfall liegt vor, wenn durch einen Unfall im Bahn­
oder Straßenverkehr, in der Luftfahrt oder Schiffahrt der Tod oder eine erhebliche 
Schädigung der Gesundheit eines anderen Menschen verursacht oder eine Vielzahl 
von Menschen verletzt wird oder bedeutende Sachwerte beschädigt oder vernichtet 
werden.

(2) Wer fahrlässig einen schweren Verkehrsunfall verursacht, wird mit Freiheits­
strafe bis zu zwei Jahren oder mit Verurteilung auf Bewährung, Geldstrafe oder 
mit öffentlichem Tadel bestraft oder von einem gesellschaftlichen Organ der 
Rechtspflege zur Verantwortung gezogen. Wurde durch den Verkehrsunfall der 
Tod eines Menschen verursacht, ist auf Freiheitsstrafe bis zu zwei Jahren oder 
auf Verurteilung auf Bewährung zu erkennen.

(3) In schweren Fällen wird der Täter mit Freiheitsstrafe von einem Jahr bis 
zu fünf Jahren bestraft.

Ein schwerer Fall liegt vor, wenn
1. mehrere Menschen getötet werden;
2. die Handlung auf einer rücksichtslosen Verletzung von Bestimmungen zum

Schutz von Leben und Gesundheit oder Eigentum anderer beruht oder der
Täter seine Sorgfaltspflichten im gesellschaftlichen Zusammenleben in beson­
ders verantwortungsloser Weise verletzt.

§197

Gefährdung der Sicherheit im Verkehr der Bahn, Luftfahrt und Schiffahrt

Wer fahrlässig im Verkehr die unmittelbare Gefahr eines schweren Verkehrs­
unfalls bei der Bahn, Luftfahrt oder Schiffahrt verursacht, wird mit Freiheitsstrafe 
bis zu einem Jahr oder mit Verurteilung auf Bewährung, Geldstrafe oder mit 
öffentlichem Tadel bestraft oder von einem gesellschaftlichen Organ der Rechts­
pflege zur Verantwortung gezogen.

§198

Angriffe auf das Verkehrswesen

(1) Wer vorsätzlich auf Verkehrswegen Hindernisse bereitet, Verkehrsmittel, 
Verkehrswege, Warn- oder Signalanlagen oder -mittel oder andere Verkehrs­
einrichtungen zerstört, beschädigt, unbrauchbar macht, entfernt oder mißbräuch­
lich benutzt und dadurch eine Gemeingefahr vorsätzlich verursacht, wird mit 
Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Verurteilung auf Bewährung bestraft.
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